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Je vielseitiger die Methoden

Individualisierende und
gemeinschaftsbildende
Unterrichtsformen

Rahmen-Wetterbericht

Allgemeine Lage:

- vormittags
«römische Ruinen in Chur»,
anschliessend aufkommende
«Heilquelle Passugg»

- gegen Abend vereinzelt
«Calanda Bräu»

weitere Aussichten:
nach «mittelalterlicher Kunst in
Rhäzüns» etwas «Bergsturz in Flims»

mit anschliessendem «Weinbau in der
Bündner Herrschaft».

Nähere Angaben zum Rahmenprogramm
können Sie dem Kursangebot entnehmen.

So «hochgestochen» wie sich der Titel von Kurs Nr. 1 7 zuerst
auch anhört, war es nun doch nicht. 24 Teilnehmer wüssten
von Anfang an, worum es ging. WOCHENPLAN-,
WERKSTATT-, ARBEITSPLAN- und PROJEKTUNTERRICHT waren zum
Kennenlernen und Vertiefen angekündigt.

Schon der Kursbeginn war
«individuell», wie es der Titel
angekündigt hatte. Nicht, dass alle
kamen, wann es ihnen passte. Im

Gegenteil, der zeitliche Rahmen und
das Konzept waren klar gesteckt.
Die Teilnehmer konnten sich

anfangs mit praktischer Arbeit an den
verschiedenen, frei wählbaren Po-

Die Trinser Lehrerschaft

sten einer «Erwachsenen-Werkstatt»

kennenlernen und gleichzeitig

Zugang zur Unterrichtsform
finden. Ein wirklich sanfter
Einstieg war gegeben.

Jeweils zu Beginn, je am
Morgen und Nachmittag fand der
Einstieg über Konzentrations- und
Kennenlernspiele statt, was
meistens zu viel Gelächter und einer
äusserst gelösten Stimmung
beitrug. Überhaupt, während des

ganzen Kurses war die Grundstimmung

sehr fröhlich und offen,
obwohl die Teilnehmer mit teilweise
grundverschiedenen Vorstellungen
an den Kurs gekommen waren.

Individualisierend war denn
auch der Aufbau des Kurses. Die

Teilnehmer hatten Gelegenheit,
sich in Gruppen einem speziellen
Thema zu widmen, etwa konkret

gemeinsam an einer Werkstatt zu

arbeiten. Zu bestimmten Zeiten

wurden von der Kursleitung
Theorieblöcke angeboten, an welchen

man je nach Interesse teilnehmen
konnte.

Von den Trinser Lehrern war
das ganze Kollegium von der
1 Primar bis zur 3. Real an diesem

Kurs anwesend. Es war für uns eine

sehr gute Gelegenheit, eine
gemeinsame Basis für den individualisierenden

Unterricht (speziell
Wochenplan) und eine gute
Zusammenarbeit zu schaffen. Dies ist

vollauf gelungen! Wir können nur
allen Kollegen den Tip geben, sich

auch einmal an einem Kurs
zusammenzutun, damit «unter den
Lehrern nicht zuviel individualisiert»
wird, dafür vielleicht vermehrt bei

den Schülern!

Anmerkung der Redaktion:
Eine Nummer über neue Schulformen steht
in Aussicht. Die Trinser Lehrerschaft wird
dann mehr über die Erfahrung mit erweiterten

Unterrichtsformen berichten.
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Ein Zeichen setzen

Die Schüler.-innen
und Werklehrer,-innen
der Frauenschule Chur

gestalteten in beeindruckender Weise
die Quaderturnhalle, das Herz
der diesjährigen Sommerkurse.
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